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editorial und inhalt 

Werte Taferserin, werter Taferser 

 

Der Rechnungsabschluss 2020 steht voll im Zeichen der Umstel-

lung auf HRM2. Dafür mussten viele Vorbereitungsarbeiten erle-

digt werden, Reserven aufgelöst und die Steuereinnahmen nach 

neuen Grundsätzen abgegrenzt werden. Auch die künftige Be-

wertung der Anlagen musste bereits ins Auge gefasst werden. 

Unter HRM2 empfiehlt es sich, das Eigenkapital so gut als mög-

lich zu stärken, da die Rechnungen volatiler werden und das Ei-

genkapital freier verwendet werden darf. 

Im Vergleich zur Rechnungsumstellung auf HRM2 hat die Fusion 

relativ wenig Auswirkungen auf die Rechnung 2020. Die drei Ge-

meinden hatten bereits Vieles gemeinsam und das Meiste ähn-

lich aufgebaut. Dies erleichtert den Zusammenschluss. 
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 3 einladung 

Aufwand der Laufenden Rechnung Fr. 15‘345‘817.56 

Ertrag der Laufenden Rechnung Fr. 18‘523‘253.26 

Rechnungsergebnis / Mehrertrag Fr. 3‘177‘435.70 

Obligatorische Abschreibungen Fr. 1‘288‘500.00 

Freie Abschreibungen  Fr. 332‘431.27 

Zusätzliche Abschreibung Fr.  789.52 

Cash flow / Jahresergebnis vor Abschreibungen Fr. 4‘799‘156.49 

Vorbericht zur Verwaltungsrechnung 2020 

 

1. Rechnungsführung 

Die Rechnungslegung erfolgte durch Rafael Bucher, Finanzverwalter. Die Verwaltungsrechnung 

2020 wurde mit dem EDV-Programm Gemowin der Firma Dialog AG erstellt und abgeschlossen. 

 

2. Grundlagenrechnung 

Die Jahresrechnung 2020 wurde durch folgende Gremien geprüft: 

Beschluss der Jahresrechnung Gemeinderat 22.03.2021 

Revision der Jahresrechnung Axalta Revisionen AG, Düdingen 16.12.2020 + 23.-24.03.2021  

Finanzkommission Tafers 07.05.2021 

 

3. Steueranlage und Gebühren 

Steuerfuss (natürliche und juristische Personen) 75% der Kantonssteuer 

Liegenschaftssteuer  1.5‰ des Steuerwertes 

Feuerwehrpflichtersatzabgabe  3% der Staatssteuer  

 (Maximal Fr. 300.00) 

Hundesteuer  Fr. 30.00 je Hund 

Wassergebühr - Grundgebühr  ab 01.07.2019 nach neuem Reglement 

Abwassergebühr  Fr. 1.40 pro m
3 
Wasserverbrauch 

Kehrichtgebühr - Grundgebühr  Fr. 35.00 

 

4. Kommentar zum Rechnungsergebnis 

Vergleich Rechnung / Voranschlag   

Ertragsüberschuss Laufende Rechnung 2020 Fr. 3‘177‘435.70 

Aufwandüberschuss Laufende Rechnung Voranschlag 2020 Fr. 62‘000.00 

Freie Abschreibungen  Fr. 332‘431.27 

Zusätzliche Abschreibung Fr.  789.52 

Buchgewinn aus Liegenschaftsverkäufen Fr. -600‘000.00 

Auflösung freie Reserven Fr.  -1‘240‘282.80 

Besserstellung gegenüber dem Voranschlag Fr.  1‘732‘373.69 



 4 verwaltungsrechnung | 20 

Allgemeiner Kommentar zum Ergebnis: 

Die Laufende Rechnung schliesst mit einem Mehrertrag von Fr. 3‘177‘435.70 ab. Dies ist eine 

enorme Abweichung zum Budget, die hauptsächlich aus Vorbereitungen für die Rechnungslegung 

HRM2 verursacht wurde. Zum einen wirkt sich die true and fair Bewertung der Steuereinnahmen, 

zum anderen die Auflösung der freien Reserven, welche im HRM2 nicht mehr so geführt werden, 

stark aus. Weiter kommt noch der Landabtausch, der im Hinblick auf HRM2 aktiviert werden muss, 

dazu.  

Die HRM2 Umstellung wird uns die nächsten Jahre sicher noch öfters stark beanspruchen. Vor 

Allem die erste Rechnung im 2021 und die weiteren Budgetierungen. 

Facts: 

Der Ertragsüberschuss in der Höhe von Fr. 3‘177‘435.70 wird dem Eigenkapital zugewiesen. Das 

Eigenkapital wird somit auf Fr. 7‘618‘631.42 erhöht.  

Gewinn vor A.O. Buchungen 1‘669‘584.17 Saldo nach Buchung 

Freie Abschreibung (Rundungen)   

Verwaltungsgebäude 247.60 860‘000.00 

Fahrzeuge 921.70 35‘000.00 

Werkhof 2‘673.65 150‘000.00 

Projektstudie ASTA 526.90 78‘000.00 

Grundstücke 7‘035.75 650‘000.00 

Primarschule 694.50 2‘280‘000.00 

Provisorium Schulräume PS 1‘393.10 880‘000.00 

OS-Schulanlage 9‘894.05 2‘100‘000.00 

Strassenbau 3‘815.20 2‘690‘000.00 

Wasserversorgung 1‘307.28 1‘600‘000.00 

ARA 6‘094.33 1‘100‘000.00 

Aufbahrungshalle 1‘743.00 0.00 

PH St. Martin 1360.51 1‘680‘000.00 

Bachverbauungen 286‘000.00 0.00 

Postgebäude 8‘723.70 1‘120‘000.00 

A.O. Buchungen   

Buchgewinn aus Landabtausch 600‘000.00  

Auflösung freie Reserven 1‘240‘282.80  

Gewinn nach A.O. Buchungen 3‘177‘435.70  

 

 

5. Gewinn Laufende Rechnung 

In der Laufenden Rechnung haben wir einen Gewinn von Fr. 3‘177‘435.70 nach ausserordentli-

chen Buchungen. Dieser wird wie folgt aufgeteilt: 
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6. Laufende Rechnung 

Die Abweichungen in der Artengliederung gegenüber dem Voranschlag setzen sich wie folgt zu-

sammen: 

 

Aufwandseite (nach Artengliederung) 

Art Rechnung 2020           

in CHF 

Voranschlag 2020         

in CHF 

Abweichung         

in CHF 

Personalaufwand 2‘269‘841.30 2‘293‘300.00 -23‘458.70 

Sachaufwand 2‘299‘560.85 2‘257‘500.00 42‘060.85 

Passivzinsen 125‘242.50 153‘800.00 -28‘557.50 

Abschreibungen 1‘673‘681.49 1‘301‘500.00 372‘181.49 

Kanton + Gde‘verbände 6‘062‘203.46 6‘068‘800.00 -6‘596.54 

Eigene Beiträge 1‘235‘909.27 1‘365‘900.00 -129‘990.73 

Einlagen in Reserven 95‘751.03 1‘700.00 94‘051.03 

Interne Verrechnungen 1‘583‘627.66 1‘554‘300.00 29‘327.66 

Ertragsseite (nach Artengliederung) 

Kommentar zur Laufenden Rechnung nach Artengliederung 

 

Die grösste Abweichung auf der Aufwandseite stammt von den freien Abschreibungen. Auch die 

Delkredere Anpassung und die Steuerausbuchungen wirken sich darauf aus. 

Ertragsseitig sind die Abweichungen viel höher. In den Steuern wirkt sich die Beurteilung nach dem 

true and fair Grundsatz sehr positiv aus. Bei den Liegenschaftserträgen kommt der Landabtausch 

zum Vorschein und in den Entnahmen aus Reserven wirken sich die Auflösungen der Fonds in den 

freien Reserven aus, die unter HRM2 nicht mehr vorgesehen sind. 

Art Rechnung 2020          

in CHF 

Voranschlag 2020         

in CHF 

Abweichung         

in CHF 

Steuern 10‘973‘916.37 9‘320‘000.00 1‘653‘916.37 

Liegenschaftserträge 1‘485‘922.15 854‘200.00 631‘722.15 

Gebühren-Entgelte 1‘566‘558.29 1‘430‘300.00 136‘258.29 

Beiträge o. Zweckbindung 256‘437.60 256‘100.00 337.60 

Rückerstattungen 799‘246.80 820‘700.00 -21‘453.20 

Subventionen 606‘222.55 519‘300.00 86‘922.55 

Entnahmen aus Reserven 1‘330‘382.95 204‘900.00 1‘125‘482.95 

Interne Verrechnungen 1‘504‘566.55 1‘529‘300.00 -24‘733.45 
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Jahr Selbstfinanzierungsgrad 

in % 

Zinsbelastungsanteil 

in % 

Kapitaldienstanteil 

in % 

2020 200 0.45 8.62 

2019 90 0.59 10.15 

2018 453 0.83 9.38 

2017 123 0.79 9.35 

2016 83 0.67 8.35 

2015 77 0.88 8.77 

2014 692 1.29 11.47 

8. Bestandesrechnung 

Erklärung 

Das Finanzvermögen stellt Flüssige Mittel, Guthaben und Anlagen dar. Gebäude oder Liegen-

schaften im Finanzvermögen stellen einen Gegenwert dar, der eine Rendite abwerfen sollte. 

Facts: 

Die Zunahme des Fremdkapitals stammt zum grössten Teil aus den höheren Flüssigen Mitteln. Die 

werden jeweils Anfang Jahr benötigt, um die fehlenden Einnahmen der Steueranzahlungen von 

Feburar bis April zu decken. Auch für die grossen Projekte werden grosse Beträge benötigt. 

Finanzvermögen   

Anfangsbestand Fr.  4‘664‘511.57 

Zunahme Fr. 2‘790‘052.07 

Schlussbestand Fr. 7‘454‘563.64 

Verwaltungsvermögen   

Anfangsbestand Fr. 14‘331‘025.16 

Abnahme Fr. -469‘018.16 

Schlussbestand Fr. 13‘862‘007.00 

Erklärung: 

Das Verwaltungsvermögen stellt Sachgüter und Darlehen sowie Beteiligungen dar. Gebäude oder 

Liegenschaften des Verwaltungsvermögens sind nicht veräusserbar und stellen einen essenziellen 

Gegenwert zur Bewerkstellung öffentlicher Aufgaben (Strassen, Schulhäuser, etc.) sicher. 

Facts:  

Durch die Abschreibungen hat das Verwaltungsvermögen abgenommen. Auch eine grössere Aus-

buchung in den Darlehen und Beteiligungen wirkt sich aus. Dies ist eine Anpassung an die ande-

ren Fusionsgemeinden. 

7. Finanzkennzahlen der Gemeinde Tafers 
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Fremdkapital   

Anfangsbestand Fr. 11‘797‘012.77 

Zunahme Fr. 342‘669.02 

Schlussbestand Fr. 12‘139‘681.79 

Eigenkapital   

Anfangsbestand Fr. 4‘441‘195.72 

Zunahme Fr. 3‘177‘435.70 

Schlussbestand Fr.  7‘618‘631.42 

Erklärung: 

Das Eigenkapital ist für einen eventuellen Ausgleich eines Mehraufwandes in einer zukünftigen  

Verwaltungsrechnung vorgesehen. Wäre kein Eigenkapital mehr zur Ausgleichung eines Mehrauf-

wandes vorhanden, müsste ein Bilanzfehlbetrag durch geeignete finanzielle Massnahmen 

(Steuererhöhung, Kostenminimierung, Rationalisierung, etc.) ausgeglichen werden. 

Facts: 

Aufgrund der Umstellung auf HRM2 werden die freien Reserven aufgelöst und mit dem Gewinn ins 

Eigenkapital überführt. Dank dieser Zunahme verfügen wir über ein Eigenkapital von CHF 2‘146.09 

pro Kopf. 

Erklärung: 

Das Fremdkapital stellt laufende, kurz-, mittel- und langfristige Verpflichtungen dar. Zur Berech-

nung der Pro-Kopf-Verschuldung, die zwar nicht so aussagekräftig ist wie die Finanzkennzahlen, 

werden die Nettoschulden herangezogen. Theoretisch müsste man zur Berechnung der Pro-Kopf-

Verschuldung von den Schulden nicht nur die Guthaben und Anlagen sowie Flüssigen Mittel abzie-

hen, sondern auch die Liegenschaften des Finanzvermögens, die einen Gegenwert zur Schuld dar-

stellen und durch Mietzinse refinanziert sind. 

Facts: 

Die Zunahme des Fremdkapitals kommt vor allem aus kurzfristigen Verbindlichkeiten. Diese wer-

den jeweils aus den Flüssigen Mitteln Anfang Jahr beglichen. 
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Bezeichnung Beschlossen am Betrag in Fr. 

Pistolenclub Tafers 08.10.2007 12‘000.00 

Tourismus Schwarzsee 31.10.2002 29‘502.00 

Bezeichnung Stand Datum Betrag in Fr. 

Gesundheitsnetz Sense 31.12.2020 846‘329.27 

Gesundheitsnetz Sense 31.12.2020 42‘560.00 

Pro-Memoria-Posten 

Pro-Memoria-Posten leiten sich aus Verpflichtungen ab, welche die Gemeinde eingegangen ist, 

die in der Bilanz jedoch nicht aufgeführt werden, da für diese Posten keine bilanzierten Kredite 

aufgenommen werden mussten.  

Eventualverpflichtungen 

Eventualverpflichtungen sind vertragliche Verpflichtungen der Gemeinde zugunsten Dritter, die 

vom Eintreten einer bestimmten Voraussetzung abhängig sind und eine nach Art und maximaler 

Höhe festgelegte finanzielle Leistung zur Folge haben können. 

10. Eventualverpflichtungen 

9. Nettoinvestitionen 

Art Rechnung 2020 in Fr. Voranschlag 2020 in Fr. 

Bruttoinvestitionen 1‘982‘942.26 3‘005‘000.00 

Investitionseinnahmen 290‘940.63 50‘000.00 

Nettoinvestitionsaufwand 1‘692‘001.63 2‘955‘000.00 

Erklärung: 

Nettoinvestitionen werden zum Teil durch verfügbare Bankdisponibilitäten finanziert. Die Gemein-

deversammlung hat zu allen Nettoinvestitionen individuell einen Beschluss zu fällen. Die Nettoin-

vestitionen verursachen generell jährliche Folgekosten (Schuldzinsen und Amortisationen). 

Die Investitionen werden jeweils Ende Jahr in die Bilanz übertragen, beziehungsweise die Ausga-

ben werden aktiviert und die Einnahmen passiviert. 

Facts: 

Der Investitionsaufwand konnte aus dem Cashflow abgedeckt werden. Es musste kein zusätzli-

ches Fremdkapital aufgenommen werden. 
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Kurzbegründungen 

140.381.01 

140.430.01 

140.482.01 

Auf Empfehlung der Revision wurden die Ersatzabgaben für das laufende Jahr ab-

gegrenzt. Unter HRM2 wird dies Pflicht. Es hat keine Auswirkung auf den Erfolg, da 

die Differenzen über den Fonds gebucht werden. 

210.310.01 Das Schulmaterial wird neu vom Kanton übernommen. 

Minderaufwand von CHF 29‘872.70 

210.311.02 Ein nötiges Projekt IT wurde mit der Fondsentnahme 210.482.01 finanziert. 

Mehraufwand von CHF 33‘731.80 

210.482.01 Siehe Konto 210.311.02 

Mehrertrag von CHF 30‘992.75 

294.312.02 Wegen dem zukünftigen Fernwärmeanschluss wird der Heizöltank nicht mehr ge-

füllt.  

Minderaufwand von CHF 54‘486.50 

294.453.01 Die Kosten sind tiefer ausgefallen als budgetiert, da nicht alles realisiert werden 

musste/konnte.  

Minderertrag von CHF 41‘558.10 

330.314.02 

330.461.01 

Im Galterntal mussten dringende Sicherheitsarbeiten geleistet werden. Der Gross-

teil wird subventioniert. Es wird noch ein beträchtlicher Betrag folgen. 

Mehraufwand von CHF 98‘177.90 

410.351.01 Die tatsächlichen Kosten sind um einiges höher ausgefallen und auch Covid-19 hat 

hohe zusätzliche Kosten verursacht.   

Mehraufwand von CHF 57‘836.20 

410.352.04 Da der effektive Aufwandsüberschuss tiefer gehalten werden konnte, wurde dieser 

aus eigenen Mitteln des APH getragen. 

Minderaufwand von CHF 31‘200.00 

440.364.01 Es gibt jedes Jahr mehr Fälle, die eine Entschädigung beanspruchen können.  

Mehraufwand von CHF 31‘105.00 

540.365.01 

540.365.03 

Die Kinderbetreuung im Vorschulalter hat weniger Kosten verursacht als angenom-

men. Vermutlich wegen der Covid-19 Situation. 

Minderaufwand von CHF 29‘036.95 

580.366.01 

580.366.02 

Die Materielle Hilfe in der Fürsorge ist viel tiefer ausgefallen als angenommen. 

Minderaufwand von CHF 120‘248.95 

650.439.01 Wegen der Covid-19 Situation konnten viele Tageskarten nicht verkauft werden 

oder sind zurückerstattet worden. 

Minderertrag von CHF 33‘282.11 
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700.392.01 Dank einigen Einsparungen und den Mehreinnahmen konnte die ganze Vorfinan-

zierung zurückgebucht werden.  

Mehraufwand von CHF 54‘061.11 

700.434.01 Es konnte mehr Wasser verkauft werden, teilweise auch an umliegende Gemein-

den. 

Mehrertrag von CHF 37‘573.15 

710.314.01 Es wurde weniger Unterhalt ausgeführt als geplant. 

Minderaufwand von CHF 30‘965.25 

710.352.01 Aufgrund der Auflösung des Verbandes ARA Taverna wurde das Eigenkapital zu-

rück verteilt. 

Minderaufwand von CHF 61‘146.60 

710.482.01 Dank dem Minderaufwand im Gebiet Abwasserbeseitigung wurde eine viel kleinere 

Fondsentnahme benötigt. 

Minderertrag von CHF 112‘792.60 

900.334.02 Aufgrund offener Konten musste das Delkredere erhöht werden. 

Mehraufwand von CHF 25‘000.00 

900.400.01 Die Steuern vom laufenden Jahr wurden mit dem Vorsichtsprinzip realistisch transi-

torisch eingebucht. 

Minderertrag von CHF 94‘000.00 

900.400.02 Die noch offenen Steuern der Vorjahre wurden auf Empfehlung der Revision und 

der FiKo nach den selben Grundsätzen wie im Konto 900.400.01 abgegrenzt. 

Mehrertrag von CHF 1‘252‘818.99 

900.400.05 Die Steuern vom laufenden Jahr wurden mit dem Vorsichtsprinzip realistisch transi-

torisch eingebucht. 

Minderertrag von CHF 105‘000.00 

900.400.06 Die noch offenen Steuern der Vorjahre wurden auf Empfehlung der Revision und 

der FiKo nach den selben Grundsätzen wie im Konto 900.400.05 abgegrenzt. 

Mehrertrag von CHF 190‘344.46 

900.401.01 Die Steuern vom laufenden Jahr wurden mit dem Vorsichtsprinzip realistisch transi-

torisch eingebucht. 

Mehrertrag von CHF 71‘858.60 

900.402.01 Wie bei allen Steuern wurden die Abgrenzungsgrundsätze den Begebenheiten an-

gepasst. 

Mehrertrag von CHF 369‘418.94 

940.322.01 Es wurden weniger Darlehen benötigt, als im Finanzplan vorgesehen. 

Minderaufwand von CHF 28‘364.20 

940.490.01 Wie Konto 940.322.01 

Minderertrag von CHF 28‘733.45 

990.332.01 Die freien Abschreibungen sind zwecks Rundungen gemacht worden. 

Mehraufwand von CHF 46‘431.27 

990.424.01 Der Wert vom Landabtausch musste aktiviert werden. 

Mehrertrag von CHF 600‘000.00 

990.482.01 Die freien Reserven sind im HRM2 als Eigenkapital auszuweisen. Dies wird mit der 

Auflösung und der Verbuchung im Gewinn erreicht. 

Mehrertrag von CHF 1‘240.282.80 
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 36 voranschlag 

Ihre Notizen…  
 


